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Mit Preiselbeersaft gegen Blasenbeschwerden

Wenn man ständig den Drang hat, Wasser zu
lassen und dabei brennende Sehmerzen fühlt,
weiss meist schon der Laie, was los ist: Die
Harnröhre und die Harnblase sind entzündet.
Die Infektion entsteht durch Bakterien, meist
Darmkeime, welche durch die bei Frauen re-
lativ kurze Harnröhre in die Blase gelangen
können. Männer haben es da besser.

Bei manchen Frauen kommt es

nur gelegentlich zu Blasenent-

Zündungen, andere leiden un-
ter ständig wiederkehrenden
Infekten. Die Faktoren, die zu
Harninfektionen führen, sind
vielfältig und reichen von Ge-

schlechtsverkehr über Unter-
kühlung und Stress bis zu
ungenügenden Trinkmengen.
Was so harmlos Blasen-

schwäche genannt wird, ist für
die Betroffenen meist schwer
zu ertragen. Durch Schwangerschaften, aber
auch durch Hormonmangel in der Menopause
wird der Beckenboden schlaff und die Blase

hält nicht mehr richtig, vor allem der Harn-
röhrenschliessmuskel wird schwach. Inkonti-
nenz, unwillkürlicher Harnabgang, ist oft die
Folge. Fast eine Volkskrankheit, gilt dieses Lei-

den immer noch als «peinlich». Zu Unrecht,
denn Frauenärzte, Urologen und spezielle Be-

ratungsstellen sind mit dem Thema vertraut
und können meist helfen. So besteht z.B. an
der Frauenklinik in Frauenfeld ein Zentrum für
Blasenbeschwerden mit kompetenten Fach-

leuten (Chefarzt PD Dr. med. Eberhard).
Bei Blasenentzündungen haben die Ärzte der

Frauenklinik Frauenfeld gu-
te Erfahrungen mit einem sehr
natürlichen und nebenwir-
kungsfreien Mittel gemacht:
dem Preiselbeersaft - und zwar
der Bio-Variante. Bio-Preisel-
beeren wachsen wild und wer-
den von Hand gepflückt. Ihre
Inhaltsstoffe sind gut erforscht
und klinisch erprobt, so dass

man sagen kann: Preiselbeer-
saft (3-mal täglich ldl/100 ml)
# unterstützt die Behandlung

akuter Harnwegentzündungen # wirkt auf
Schleimhäuten (auch im Mund) stark entzün-
dungshemmend # erschwert den Bakterien
das Einnisten in die Schleimhaut der Blasen-
wand # fördert das Ausschwemmen der Bäk-

terien aus der Blase und # wirkt optimal als

LangzeitVorbeugung. • IZR
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